
Grote,	Carl
Stand:	26.11.2025

Geburtsdatum: 28.	März	1795

Sterbedatum: 14.	Februar	1868

Alternative	Namen: Grote,	Karl	Georg	Christian;	Grote,	Carl	Georg	Christian;	Grote,	Carl	von

Geburtsort: Herrenhausen	<Hannover>

Sterbeort: Schnega

Wirkorte: Göttingen;	Hannover;	Clausthal-Zellerfeld

Tätigkeit: Jurist;	Oberbergrat;	Abgeordneter	der	Ständeversammlung	des	Königreichs	Hannover

Biographische	Anmerkungen

Jurastudium	in	Göttingen;	Teilnehmer	der	Befreiungskriege;	Justizbeamter	in	Hannover;	übernahm	1820	das	vakante	Amt	eines	Bergdrosten	bei	der
Berghauptmannschaft	in	Clausthal	(1826	Oberbergrat);	Verfasser	von	"Ueber	ein	Eisenbahnsystem	für	Deutschland.	Allen	Staats-	und	Gewerbsmännern
Deutschlands	ans	Herz	gelegt	von	C.	Grote,	K.	Hannoverschem	Oberbergrathe"	(Göttingen	1834);	1834	Mitglied	einer	Regierungskommission	zur	Prüfung
der	Eisenbahnfrage;	1851	Ruhestand;	lebte	auf	seinem	Gut	Schnega;	seine	mineralogische	Sammlung	schenkte	er	dem	Museum	für	Kunst	und
Wissenschaft	in	Hannover;	Deputierter	der	Lüneburger	Ritterschaft	der	Ersten	Kammer	der	Allgemeinen	Ständeversammlung
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